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Warum uns der Zusammenbruch droht und wie
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Sind wir noch zu retten?

Die Corona-Krise ist ein Weckruf für die menschheit. Dabei steht uns die allgergrößte Krise erst
noch bevor: die Klima- und Umweltkatastrophe. Doch wie konnte es überhaupt so weit kommen?
Was hat die Menschheit in diese Situation geführt? Und welche Möglichkeiten bleiben uns jetzt
noch? Dieses Querdenker-Buch geht diesen Fragen auf den Grund und sprengt dabei die
altbekannten Muster.
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Thomas Liebsch

Thomas Liebsch, Jahrgang 1969, beschäftigt sich seit
mehr als 30 Jahren mit historischen,
kulturphilosophischen, ökonomischen und
umweltrelevanten Themen. Hierbei hat er sich
intensiv mit den beiden Themenbereichen
Wachstumszwang und Zivilisationsgeschichte
auseinandergesetzt.

Pressestimmen

»Sein 500 Seiten starkes brillant geschriebenes Opus ist ein alarmierender Weckruf, ist ein Appell
an die Vernunft, den Kampf gegen den sich abzeichnenden Zusammenbruch unserer Zivilisation
entschlossen aufzunehmen.«
Thilo Castner, Deutsche Vereinigung für politische Bildung
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